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Betreff:

Gesundes Essen an Schulen 
-Antrag von DIE LINKE. Stadtfraktion vom 8. September 2021-

Antragstext:

Die Notwendigkeit des Ausbaus schulischer Nachmittagsangebote ist weithin unbestritten. Die 
Einführung eines bundesweiten Rechtsanspruchs auf ein entsprechendes Angebot für die 
Grundschulkinder und eine Realisierung ab 2026 ist absehbar. Dies erfordert neben 
entsprechenden finanziellen Zuweisungen an die Kommunen umfangreiche Investitionen und 
Personalplanungen durch die Kommunen. Seitens des Sozialdezernats wurden dazu wiederholt 
umfangreiche Sachstandsberichte gegeben. Dabei fällt auf, dass die Aspekte, die die Einnahme 
von Mittagsmahlzeiten an Schulen betreffen, wie z.B. die Ausstattung mit Mensen, nicht 
Gegenstand des Sachstandsberichts sind, obwohl sie für die Qualität schulischer 
Ganztagsbetreuung von erheblicher Bedeutung sind. Da auch an weiterführenden Schulen die 
Notwendigkeit besteht, Einrichtungen für die Einnahme einer Mittagsmahlzeit zu schaffen und 
diese im Rahmen von "G8" an Gymnasien auch geschaffen wurden, besteht auch hier die 
Notwendigkeit, die Situation im Blick zu halten, um entsprechende Planungen für Investitionen und 
Personal rechtzeitig einleiten zu können und die notwendigen finanziellen Mittel im Haushaltsplan 
vorzusehen.

Der Ausschuss wolle beschließen: 

Der Magistrat möge einen Sachstandsbericht zu den Angeboten von Mittagsmahlzeiten an 
Schulen geben und insofern auch den Bericht des Sozialdezernats zu Nachmittagsangeboten für 
Grundschulkinder ergänzen. Der Bericht soll (zumindest) alle städtischen Schulen der 
verschiedenen Schulformen umfassen und erkennen lassen, an welchen Schulen bereits Mensen 
bzw. besondere Räume zur Einnahme von Mittagsmahlzeiten in ausreichendem Maße vorhanden 
sind, wo diese für die Jahre 2022/23 bzw. in den folgenden Jahren fertig gestellt werden sollen und 
inwieweit dafür finanzielle Mittel für die Jahre 2022/23 bzw. folgende geplant sind. Es soll auch 
Auskunft darüber gegeben werden, inwieweit an den Schulen die Mahlzeiten in eigenen Küchen 
hergestellt (Ausstattung mit Fettabscheider usw.) oder nur durch Cateringbetriebe angeliefert 
werden.
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